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Wenn du das zweite Mal innerhalb von 2,5 Jahren krank bist, "denkt" keiner irgendetwas!

Dass du denkst, der Chef oder andere, KÖNNTEN denken, liegt daran, dass manche Kolleginnen
und Kollegen, diese AU-Freiheit schamlos zu ihren Gunsten ausnutzen. Da wird sich mal das
Wochenende verlängert, damit man Skifahren gehen kann (Bilder davon waren auf FB). Oder
man hat Besuch von der Verwandtschaft aus Peru und ist dann am Brückentag (der eigentlich
nicht unterrichtsfrei war) "krank". Oder der Hund hat Durchfall und man bleibt zuhause. Wie
viele Kollegenkinder tatsächlich 10 Tage im Jahr mit "Infekten" geplagt sind, ist auch
bemerkenswert. Gerne ist man auch an strategisch günstigen Terminen "krank". Elternabend,
Elternsprechtag, Tag der offenen Tür, Konferenzen, etc. Ich habe eine Kollegin, die war noch
NIE seit ich an der Schule bin bei einem Elternsprechtag.

Also: Mit dir ist NICHTS verkehrt, keine Sorge! Die Anderen sind das Problem...
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